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F;c fröhli eh durchei nanderklan;":en, 

ist .l c:t no c �1 gar 1ü eh t aLl zul:::m c: her - und 8rurn ( ,, s:i chs nach 
r hn.l t r"cnört:: anz i_ntcrr1 tio 

t sich 1 eroGen und 

rn �1nc1 Tou rsn fand oben-

tteilun n der oö. Pfadfinder� wi ab nun von seiner 

d :J·eflihrt we en;ich ifbernclYie die '1Pfadfindcr; -in 
lf 

heutg unri bedanke mich i �olferl ftir sein n �roßen �insatz, 

seine Tdeen und seine 7eit,riie er dem Zust 

Aus abe jeweils onferte! 

ekommen einer neuen 

TTn(! hi erni t ein Aufruf an alle,die etwas zu sagen haben: 

' rl  d C"'�d Thr se1� un ,le sln zur tarhei t allerherzli chst nufgefordert-

und cin,q;elaclen!! (naß wir uns iiber 1�,f:)S!:,:t'briefe immer freuen, steht 
ohnehin nicht in Frage • • •  ' 

So wünsch ich allen li_tgl]edern Ctmd mir selbst auch),daß dje 
tivation bleibe,die reisterun� sich fortsteigere und das ?n�a-

�ement nicht nachlasse - daß dieses Jahr wi dPr viel Positives mit 

sich brtnge und wir unsere 1\ up:en für 1 s \\iesentli ehe offenhalten 

rnör:J:en!!! 

1�'Ür die �;tUS'''P c'!Jcn EJ"F7'1'""rtl· ' ""' (-·1m ' , · � · d 1'- t ) c � ,_)·" , . ..; _ ··;.·,t •7o" , ,,_, , _ .. wanrs1:en >:<l.nne es i'ior .es. 
,-)·· l ld 

. uc,u!le unp: rnttels Frage bogen r zu finden :in der letzten NnJ:Jmer 
di.eser tschri ft), r)i c� lJYU::; erreichte! 

Leserbr k6nnen rAvs 71tlf2J'nanr-qe{ 
leider er:!t in der !!&cJ!�+en Ausad!be 
verÖ . en tf icht l-Jerden. ! 
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Mefzr vom Leben, mehr vom Geld. 

Oberbank Urfahr 
Hauptstraße 18 
Tf 'l7?'"'·-··o '] ·'6Q Y?JJ48Q ( � C ,  L t.J .::, ) L,:; j "f - -- -'�.J L -

�)-
Ein biß!;hen mehr als eine Bank 
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Ein fest lör 3600 pfadtinder 

i 

I 
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\ 

\ \ \ 
\ 

\ 

21 Nationen tum-

3600 Pfadfinder au�
,. esen in Eggenberg 

rnetn sich auf d:en 
At:ergau. Sie genie�_en 

beiSt. Georgen Lrrt n� und tLas scnone 

die zetttagerromart L -I 
d unternat-

m·, Abenteuer un 
· s· 

Wetter. r .... r . Leute ist gesorgt. te 

tung der JUnge� zart die oarre Ag er 

. �önnen sogar wte T�e weiter auf Seite 9.) 

überqueren. (Lesen ---

--



Wi/Wö 

bauet1 eit1e 
Stadt'' 

l�! e'"'n -;;:6·1 -��·; , + ' 'l ,q�·l � . uL j - •,! cnc-el.. una ' .. o f.t:'nc:e s0 

n8ch und nach HUs Russen unrt ZU-

f3_(J�-.-i eh .. + rla:-:: �r-. ·_·. �r.'.n ....._ -; ·n . ' ' r - 0 -- ..__, - .1 '- - _ e .. --l·-'·e SC rlJNUTI (;-
vn:Ll c:· '}'2".· ! Tn den (J [;n ':NJ rler VoJ :.-:s­
�;nd Ii:c!,;·ntschnle Vöc:kL3Jr!Ari':.:t ''vfllr1 te 

1\hch ei nsr vorab. ndlichon r::in-

es nur· so von regen Ge·i_ stern, und 
rl.i. ':': 'T' ·� ... •: . .. , a'.l. ,"', r'.',· 1:·· I";,:, 1,_ ·.J + . , 1· _,_ · t t 

W C.Hl rl C' rt (. l1 Vi.. C· Je , V-i e l e S t :,j i'Yl 1'1 p 
� .. . .._ :r,_ L. ll1 e.cr::ssan ·E:.:n 

··;.� t j_hren TF:iu�tl � Wcr:::n zum 

nahe�elog0nPn VaJrl,um sich rtort 

auf rlen V>� 711 H==iln,tbng Arner 

auge zu rnr-ch,:n. T)r'·r "r:n· dorth:i.n 

war rTesnir:kt m�. t An f:',<:jben. Nut­

nroben und schwierigen Hi��P�-

n+ ri · c· · k ··"' .. , --"' ., t· · · '"" ... -; .. uu: srt.��f3en�.L-L1S -�_.c-;-e:tL �J-oi. r: ) Jc;n 
1] r1 (' <:> .,Ü 8 fl.c . 1' . I .; ' . . . . • l" • 

-- - -' '·· L'o-.<E':!' � .LC•wn .. e D.nder.:;pJAJen, 
vni t c:l· r·······r· l]Yl•j ,· 't ' l . h .., · ·  ••• ' 1· •' • ,,, r:J l8llr1. .. J C .. 8l1 (;:P;:�r)(01']��tGr-
o· r71 ß r h -i r. 11 + "'l Yl , ' . ,..." ··i -; T � o - ., � ! �c .. ... .. . ,,c . . nen u n<:: ;,8C�1en,,Jnr::; 
Pe'"·•:n und. ::-;nn'lenr;ci1<;''·i n� ver.c;in : ··sn w:i '" 

jm Flug. 

i.m T,2-ufe der ��'nr:e tatsi3.chlicf-J ,,·'.lL 
klcün,· ��tadt au,c; r;_;:u�tonhäur;;--r·n 3.1l;:;r 

\.' rl · .• � 
-· '-"-

r,v_HI a u f einer C' c h w an'-:: e n den SR i l-· 
briicke zu üb,::.r�ueren hatte;), r1i ,_ . 

einen B1 F;i_chf'u!�t-.:dianer beirn 

Pro�erejten �bwarfen,oder --ler 

bl i. n--1 e t :�1J.n1--: coUc h tj .'_';'::- Cnv·�ny: 

clem n1r1n urwrtappt seiro 11?c::LJ.n:�-

FrschHpft trafen sich die 

St�imme 

p;ror�en '"-i es,�·, WO D.?.Cfi ej ner ge-

grillt··:n 

begruben. 
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Entdeckungsreisen 
\Nald und Ho'f 

in 
begeistertt!n ! 

r�l dr(_·i :;rurJDen wanderten riic Linz 2-er 
zu vurschiedenen Ateliers :auf zwei 
Bauernhöfen wurden s·_i e vcn ·�!,:; n Rau ers-

. leu ten nicht nur in dt c: �> 11_ j mnisse von 
Sb_erzucht und H�:J..schtnenhandhabung ein­
gewiesen,sondern auch rUhrend mit Saft, 
lYi lch und belegten ßroten bewirtet! 
Dte dritte GruppE:: erfuhr im VJroüd an Ort 
und St.::.llc viel lfij_ s c"enswerte.c::; Uber j_hn 
und seine B,wohner. 

Der WiWö-Tag am Lager,der eigentlich 

!ü tte-rs}üelen hätte gewidmet sein sollen, 

war vordergrUndig ein sehr nasser und 

j· 
, _ b' 80 n�1,�nc_n A Trine I'Ta t ürlic �· :;-; s 1"" 

, · h un � fii r c'.ie g'C'nz aozuvnsc e:n, . c. 

:=;_kutr.:•� F::ÜlC' hc:JbFm Let t('r imm�r 
Eei rwr·:::htab1ette:n :•2.rat - jeW) 
�ie sefUrchtPtste aller Laser­

kran1-'hei ter, fl ackcorte D'J.r d::-. 

und -d0:rt h:.u",z auf,ohne .lP rich-

d · h -- 'Ji rP n tig "J.''szub.r·,che:n un . 1_ .r·.:: ' -- - :�-

sehr k�lter • • •  So stürmten die WiWö 
verteilen!Letztendlich siegten 

hauptsächlich die Kochstellen und durfte·n. 
guL: Laune und Vernunft, und 

I dann, von ortsk_undir.;en Cui.des und ��-pbihern 
die )'lütter un6 Väter konnten 

angeführt, dj s Lagerluft in allen Winl�eln 
samstags vri eder glücl�liche und 

des CSP1��EFfST!T A'PfELMVS . 

über die Scharen dc:;r ��:tnder zu 

Versc�iedenste Spielmögl1ch�e1ten boten 

Geleg�nheit,sich einmal so richtig aus­

zutoben,einen canzen Vormittag lang­

ejn Fest! 

Abends begeistert� ein Clown alle 

rrhe:3.tC rfans: "Hu bertus Il-'3Senfuß Apfelmus" 
nt" ' r·· ,--, o') U rJ C' war ein ��;r,: lun! :; t.: n e ::o .--; Juc,: . ur vr. J.) ' 

'le�.n! 

gesunde �inder in ihre_ A.cme 

schließen! 

(Hoffentlich haben sie auch die 

cü 1_;- ene n erwischt -was sich auf­

grund einer gewissen Patina 

viellei.cht ::.:twas schwierig ge­

staltst haben könnte • • •  !) 
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SP/GU� Landeslag er 

c j ·:�· s -i :r. L ß l�: �"' c. r) i c l. �-: �� z t r� . } c h � � .. '-� 'J.:.. • �1 n .�� ... -:: r� rci�c 11 e n • -. MON TAG . " e-l ?,l l_o :�n��rl�:r -Ila 1. Lo :;;ri des11-'!'ar�. D 1 E NJ 1A6: 

··i,,; 2.m .·'�F':-t.-� . . .  als dr--:1.· 

i.lE1 

}(�Lztc 'I'a:.::. Fe!�or;::·--�-�n r;tJl', bCJ.ttc·il '.'.:1 c 
II r! . *) ),1; t- (:'�--, -. ;J h > , a ' J -11-r'"' l o r c.· ; � '+ _ D • ,... A D•ii , ... V ..... . . ,U J......: ,• 1. . · •-JU . . • 1.....· - \..JIUI.)�I..;/� 

Ul1(� c�_�:s -�es:1n �. c : �-1 !,aiters!/'-.lJf c\f:r �ie\t:f.3..l1r·t 1!-�� �)-uc-; ·h-St.�·,i�-:r:. v,j_·c 

nocl: r-;_,��·' ._ r;n "-::.)<-1!·.-, tir,.:l .�'JL .:��-. r;cn�; .; r;'\L-; ch�öe: � ... n­

sc-::r·et� r r--l�-: f in.��(� �-hr-�:1 j_: ;-J.n. 

���..JJu..M �  � � .  

�� 
�� 

+ 

+ 



+ 

NiCiincnlen , 
aus erster Hand von � 
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2 WOCHEN "WELTWEITE VERBUNDENHEIT" 
OÖ. Landeslager für CA/EX '88 

von Dr. Walter Engelherger 

Mehr Ausländer als Österreicher im CAEX-linterlager! 
Eine tolle internationale Besetzung wies das CAEX­
Unterlager des Landeslage:r.·.s :=!'Jf. Mehr als 600 aus­
ländische Pfadfinder aus 
über 20 Nationen gaben 
unseren CAEX die Möglich­
keit, viele internatio­
nale Kontakte zu knüpfen. 

Lagerattraktion von LINZ 2 

Der große Hit am Lagerkir­
tag war unser "Riesenrad". 
Insgesamt 135 Kinder konn­
ten am Lagerkirtag einige 
Runden damit fahren. 

3-Ta�e-Unternehmen mit 
Ka alanen und Gri ech en! 

Der zentrale Programmpunkt 
des Lagers, das 3-Tage­
Unternehmen, führte uns 
durchs Salzkammergut. Mit 
Katalanen und Griechinnen 
besiegten wir den Brunnko� 
gel (1720m) genauso wie 
den Traunsee (18°), das 
Gewitter beim Traunstein 
oder das Abendleben von 
Gmunden. 

"Challenge-Valley" war der größte Atelier-Hit! 

Neben vielen anderen Ateliers wie Höhlenforschen, 
Segeln oder Lagerzeitung stand die Hindernisbahn 
"Challenge-Valley" im Mittelpunkt des Interesses. 
Daß man dabei durch die "Dachstein-Eishöhlen", einem 
von einem Bach durchflossenen Rohr, kriechen mußte, 
war nur eine der Attraktionen. 

Ein sehr abwechlungsreiches Lager, von dem wir 
hoffen, daß entstandene internationale Kontakte weiter 
gepflegt werden! 

+ 

+ 



+ 

. . 

+ 

KATALONIEN- EiN TEIL S?ANIENS � 

von Dr. Walter Engelherger 

Katalanische Partnergruppe: 

Am heurigen Landeslager waren 13 Caravelles, Explorer 
und Führer aus GAVÄ bei BARCELONA, Katalonien, 
Partnergruppe der Caravelles und Explorer von LINZ 2. 
Dabei erfuhren unsere Jugendlichen auch eine Menge 
über die Lebensweise und Probleme unserer Freunde 
aus Katalonien. 

EIGENE SPRACHE: 

Die Katalanen bewohnen das Gebiet um Barcelona, d1e 
Küste bis Alicante und die Baleareninseln (zB. Mallorca) . 
Sie sprechen nicht Spanisch, sondern "Katalan". Dies 
ist kein spanischer Dialekt, sondern eine eigene Sprache. 

EIGENE KULTUR: 

Die rund 6 Millionen Katalanen versuchen, ihre eigenen 
Lieder, Traditionen und Kulturformen zu erhalten. Dies 
wurde ihnen bis 1975 ( Ende der Franco-Zeit) dadurch 
sehr erschwert, daß bis dahin die Verwendung der 
katalanischen Sprache und Kultur bei Strafe verboten war. 

EIGENE POLITISCHE VERWALTUNG ?? 

Die Katalanen stehen politisch in starkem Gegensatz 
zur Zentralregierung in Madrid. Sie ve rwenden ihre 
eigene Flagge und weigern sich, die spanische Flagge 
auch für sich anzuerkennen. Sie streben weitgehende 
Autonomie in Gesetzgebung und Ve rwaltung an. Im 
Gegensatz zu den Basken lehnen die Katalanen Terror 
und Gewalt als politische Mittel ab. 

WUNDERSCHÖ NE LANDSCHAFT: 

Katalonien umfaßt s owohl die Mittelmeerküste mit 
über 400 km se hr abwechslungsreic her Küste, als auch 
das Binnenland mit einem Reichtum an historischen 
und künstlerischen De nkmälern und de r Pyreneenregion, 
wo die Dre itausender auf die Be rgwanderer herunter­
blicken. Am Lager präsentierten unsere Fre unde aus 
Katalonien auch eine Auswahl katalonisc her Speisen 
und Getränke ( zB. katalanischen Muscatell-We in! ) . 

Katalonien - Ein interessantes Land zum 
Kennenlernen! 
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Daswandert 
in die Mägen 

Was die Pfadfinder 
im Lager samt den 
Wichteln" und .Wölf­
lingen", die in Schulen 
in Vöcklamarkt unter­
gebracht waren, wäh­

rend des Lageraufent­

haltes verspeisen, kann 
sich sehen lassen: 1600 

Kilo Zucker, 1900 Kilo 
Fett und Margarine, 
1100 Uter Öl, 8000 Liter 
Milch, 48.000 Semmeln, 
10.000 Kilo Brot, drei 
Tonnen Erdäpfel , fünf 

Tonnen Obst, 13.000 
Stück Eckerlkäse , 910 
Kilo Käse. 16.000 Stück 
Eier. 4400 Knackwürste, 

5500 Paar Frankfurter, 
2,5 Tonnen Fleisch und 
Wurst sowie eine Tonne 

.. 

(00.-..1 
v. A�Bee) 

Marmelade;.;"; >���;; frXi�f;!f!V 
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LAN()E5LA6ER / 
\foriges Jahr war s Z.LLu�·LuE, dieses Jahr .. t. •:::·,Q,_u-:0N/A. 
'i1ir ·vmren Gäste am int. Landeslager der Pfadfinder. 

'___:leich zu Beginn des Lagers 11rurde unser ( 4 .Jehinclerte + 

5 Jetreuer ) 1'·10tto ausgegeben: Jcjin '.:ochenende zum G-enießen. 

i�ein ;:::treß, keine Hektik, nv.r ,Jpaß und v·ert':nügen l 
Unser·-größtes P roblem :  c'>-aum jemand hatte celd mit. 

\'10mi t Essen und 'i- r inken kaufen? 1\ach }_ntlee:r:ung aller 

Geldtaschen und dank eines Bankornaten -vmrde das Problem 

jedoch schnell gelt iSt. 

Dank Peter's Vorarbeit wurde Gerhard und Gabor schnell 

klar
1 

'\vie man mit freundlicher Art ur1d leeren Getränke= 

fla schen im �ierzelt schnell zu Taschen�eld kommt. 

Für �ochenendbeschäftigung war gesorgt � 
Le:r:: } rei tag ging mit Zeltaufbau und gemütlichem :c.i teinander 

scnell vorbei. 

Samstag war Lagerkirtag. 

Ingrid und Lisi: Haschen 

Gehtnichtmehr. Der tiest: 

viele Spiele, viel 

Information, viel 

und rl'rinken ) . 
Samstag Abends: 

am �agerfeuer, Live 

US\IT • hüde fallen wir 
spätabends in unsere 

�chlafsäcke. Sonntag: 
'lormi ttags großer Abschied --.-... 

Anschließend noch 4 �Jtunden baden irr, 
- �- . 

beim, Schön war's . 

J t 
dann gings 

PS: Besonderes Lob für \·iolfgan,is Zoch-. i tz-�,chlai-Trocknungs­

und Unterhaltungsfahrzeug. 

+ 

+ 
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Auch interessierte 
... SPON.SOREN ��wünscht!!! .. 

US;� l.'t:'/ti1 ..... L'5.··;;;.c:U."Tt�...J 6&-}: 
/ 

".-, ... _, .... �' / 2.··, � . ..;. t 1::'- L<:.. i /'1�- ....... 
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HA....I.S: 
H -:=lt_nA...l.-1 
HA1it't"/�4 

G c:>t:-7'1: U:>t:r 
114'-l $�<.... 
H.Ai..-l .s. c:;-;)__ 
11 ,",.J',-21\:J) 0���-
H _., jl_,__l c; A c . ..vt a __ _ 

f-1 t IT E:;u-� Ac�;/._ 
' 

,...fl�ltl.�C'.t 
t--.l t./)J'-'1 

GA 6 '/' i Wot.�i=t:.A..J<;' 
v' o t0. c r, !'\'-fit 

50 km o Gcs:AHI--.s:I/LE:c.UE 
---·�---'-- --.��-- ·--- �-� --·--·,.· .. 

"j'j'\.AuT€ �; <:.1-f "'-i4'i'l rJALH(,t HO�S1 
.to7Lc.·!'c;; ��- e::·n . .JA.t ��i.Lc.'hrw""-1� 

w f.;(JL "..; t .s 
e; -�'-' L4 c, /i)A J 

- t:'\<!02.4/"'l Mt,..J t2..7L/H ... Jif1 
co,.;;, 4AS ·riU:?o, C.H'--o-1t;€-;J:I�.s L.G'i"""t..;...J� S JJ.A.Uif.i. 
rA.<:a· Au-E: ... \ W4';\..""".tltf. C:er;1.M··-k--LG-...J 

",_.;f'I!--LE� At-1 V 
. . -- "'"' ' ,. i/.A..l.J Nt c...rt t n t:::H ;c ! 

' . . 
1 TAue.� 1 s;;.c.-H : ·-p; tt.A,�·:>As"IA ,/ 

I�,J ( ( '"? . 2 ... 2_, .) f2,_ f) I 

"h o<t)) An ··;-a ..... ..a � 0 'i'LI Aj)..,-:!.J.-.A- J 1 
"") ... 

i t::: E:'l-t M s <;; ... .• ... -

t - J �I 

Erne J 'Iel::,ahl mHte!a/ter/:cher Turme 
prdgr d1e Skyline ·,·an Sm; Gilil!i.!nU!IO­
l:'in Helgeltebres, frdh/i,:hes Siacftchcn 

f1it' I)!Ji/Cili./l'fl/l..ht' 
P�tr.-udt'!!u 
c·Jiternu l"i 
!hr;l'fl \"0!1 
0'Hl!: (illlliL!'IU!](J 

�7-le.(�) s.:.: 
"DI f.::--; (-1.JAS.) 

� " 

;-r """ _( .s. "-.,.,� -i>, tht-?C;\ 
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l.AMoAw�.....J 'I)AS� e.� 
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CO LUWs 
(..(.J6"1..l�...l "'f'AH.-;L�".AH11.-e'ill 
t='A W"it'l../-OIAS,c.H€:..J1 rA t-t';L'i\..4)/ 
1:""'-' s c:..H. LA+ .S�\O.C • • . .;!)rl ... tt:: . ....c 

( ' 
M e. H 'il � ';'t(;;:" ,..., I 'I .-..1 E-H 1"-1 (2".--.) 

o 1:..�G � 

HA'O� � MM(;'il veilSPÄ.Tu....lC1 
LJ. G'il'VE:;-1 "'i"'ilo U=>�'i'�...J A.� .S'T€1...1....1-1.,,-k; 
TG.I.l"itG'iL d)E:'it.. �i u.6 C. �jl_ 1 

S t ...J]) ""FA rt'il.'il.A'Y - V eil. o: G � 0 c. 
' 

w A'il'i e:;....) NI I& 

AtA+' p....JJ;�Lut.S­

�6l,;" H.A'O� 
AN".j.t.J !.lc.s1...o.s.te: 
..tC..HA"'F';::'...J� •••• 

>I<) 
Sanfle Hügel und schöne alte 
Bauernhofe wie aus dem Bilderbuch 
prägen weite T-eile der toskonischen 
Landschaft, in der Zypressen Akzente setzen 

Auch Kunst ist al!gegenwlirlig.' 
links ein Blick auf die Brunel/esch i-
Kuppe! des Doms von Fiorenz, 
Hauprstadt und Herz der Region 

J<j . 
Pi1u1 
li Ohr::.r.'l'ht?n: 

1/t·r Scht(/t' Turm 

� 1-;g�E�-� H t-� c.,E.c ·rt;\ 
cs?R�cH : :,Mt.t��N�'l / 

S�?L/cH 1/.:::> ... l f:Lc>iLGr-) 1: - "rt .v1 
N u 'öl .SI <e; 4 <..� ,.__\ c. � u r-.0 
A'O-F /-'d--1 ���\?N t (.._\; s.; Ltt s ,..,J 
C: "'!:., (..IN_) Al�� 

.. I c �-� 1.-.\: (,L "1\ ' ,- - c � • "' C.At- ".;;;C,r·lt I....JI�S.ii:�:O <->:&:.v'l2.<....;;z 

o T�� 
s:� 6..J.;;o. 

_I � .... -.... � - ....-.. -'._, HUG,L,._, NOLH H'"'' c;� V t;;.: /<-r H<<E7l. L.Ä-'-Hii>�t,..-.)1 
,. , . !? $ .§ j � / (:_ k �I '- L (:,..J 'j) !..1 c � AM ���€:<..�..S�E�- ·�..J�!��--:� 
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VOR ETWAS, DAS MAN MITIEN IN 
DER NACHT HÖRT. LÄUFT MAN 
AM BESTEN AUF UND DAVON-' 

Dip/.-lng. Ferdinand Haydinger 
Sraafl. befugter und bee1deter lngenteurkonsulent 

für Vermessungswesen · Zivilgeometer 

4600 WELS, KaJS(H·Josef·Piatz 26 
Teleton 07242A21214 



ÄNDERUNGEN SIND MÖGLICH ( Stand 1.9.88)! 

Wichtel/Wölflinge (2. bis 4. Kl. VS): 

WiWö I : Heimstunde Montag, 17 bis 18.30 Uhr 
Leitung: Claudia und Christian Goetzloff 

Tel. o7224/85295 
WiWö II: Heimstunde Donnerstag, 17 bis 18.30 Uhr 

L eitung: Sabine Stumpf, Tel. 83-16-94 
Margit Eigl, Tel. 270-270 

WiWö III: Heimstunde Dienstag 1 7  bis 18.30 Uhr 
Leitung: Lorl i Brandl, Tel. 27-42-40 

Lisi Enkner, Tel. 2729423 

Guides/Späher (1 • .  bis 3. Kl. HS oder AHS) 
Gui/Sp I : Heimstunde Dienstag, 18 bis 1 9.30 Uhr 

Leitung: Ursula Aumayr 
Rüdiger Höglhammer, beide Tele 6605352 

Gui/Sp II: Heimstunde noch nicht festge le gt 
Leitung: noch nicht endgültig entschieden 

Späher: Heimstunde Freitag j 18. 15 bis 19.45 Uhr 
Leitung: Ch�istoph Wurm, Tel. 66-97-794 

Hermann Haus er, Tel. 27-31-86 
Gerald Ritz, Telo 277-72-73 

Caravelles und Explorer (14 bis 16 Jahr� ) 
Ca/Ex I : Heimstunde Fre itag � 17.30 bis 19.00 Uhr 

Leitung: Agnes Mayer, Tel. 56411/5332 
Mag. Michael Gruber, Tel. 07239/5395 
Dr. Walter Engelberger, Tel. 2212702 

Ca/Ex II: Heimstunde M ontag, 18 bis 19.30 Uhr 
Leitung: Wolfgang Brückl� Tel. 66-050-23 

Romana Haselsteiner� Tel. 27-89-312 
Dietmar Pichler, Td.. 2:f 0-1 OS 

Ran er und Rover über 16 : 
Ra Ro I jeweils 
Ro II Heimstunden noch nicht festgelegt 
Ra II Leitung jeweils Gaby und Wolfgang Voglmayr 

Tel. 25-44-34 

PTA-Gruppe ! beh��:r·�e Pfadfinder 2J.. 
PTA Linz: Heimstunde Freitag 17 bis 18.30 Uhr 

Leit ung: Gundi Brandl� Tel. o7215/2002 
Thomas Kerl, Tel. 2759424 
Hanni Luger, T el. 07234/3327 
Wolfgang Luger1 TeL . .%"04-4- 33 
Liesl Langgartner 

PTA Neuhofen: Leitung Johanna Derfflinger 
Bernhard Wieland, Tel. 07227/6323 

PTA Hartheim: Leitung Gaby Heim, Tel. 6637355 
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MATERIAL/GRUPPENBUS/HEIMWART 

Franz Stelzrnüller 
Christoph Weixelbraun 
Müller Peter 
Luger Wolfgang 

Wienerstr. 2b 4020 Linz 
Schillerstr. 55 4020 Linz 
Lufteneggerstr. 10 4020 Linz 
Flötzerweg 112 4020 Linz 

6635373 
52366 
2795964 
827663 
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FAM. 

Was macht ein 
M • k a n t u s I 
• Oberösterreich, wenn In 
ihm sein Instrument 
flöten geht? 
Er macht sich keine 

Sorgen. Seitdem er bei der 

Oberösterreichischen mit 

der Einbruch-Diebstahl­

versicherung vorgesorgt 

hat. Das ist Sicherheit 

auf oberösterreichisch. 
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